
1956 Einweihung der  Lutherk i rche in Dins laken-Lohberg '
lnbetr iebnahme des neuen Bahnhofs,

1957 40 000 Einwohner,

1958 Armco-Thyssen beginnt mit der Produktion'
Der alte Wasserturm wurde gesprengt,

1959 Einweihung der Erlöserkirche im Klarabezirk'
S ignode-Werk in  Betr ieb genommen,
Heil ig-Geist-Kloster in Hiesfeld eingeweiht,

1960 Einrichtung eines Flugplatzes in der Schwarzen Heide'
Fertigstellung des neuen Stadthauses,
Diskussion um den Anschluß des Ki rchspie ls  Eppinghoven
an d ie Stadt  Dins laken,
Grundste in legung zur  evgl .  Fr iedenski rche,

1961 Dinslakener Realschule eröffnet,
Autobahnteilstück Oberhausen-Wesel in Betrieb genommen,

1962 Mit 7825 Tonnen erreicht die Zeche Lohberg ihre höchste
Tagesförderung seit Bestehen,

1963 Erster Spatenstich für die Kirche Hl. Blut an der Hagenstraße,

1964 Neues Mädchengymnasium eingeweiht,
Neues Sparkassengebäude eröffnet,

1965 50000 Einwohner,

1966 Otto-Hahn-Gymnasium seiner Bestimmung übergeben,

1967 Christuskirche eingeweiht,

1968 Einweihung des neuen evgl .  Krankenhauses,

1969 Das neue St.-Vinzenz-Hospital eingeweiht,

1970 Realschule in Hiesfeld beginnt den Unterricht,

1971 Grundste in legung zum Bau der  Dins lakener Stadthal le .
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Egbert HoPPs Genealogia

Nicht alles was Hopp schreibt entspricht dem heutigen Stand der
Forschung,  zum Beispie l  d ie Deutung des Namens Dins laken.  Das
meiste aber  wird auch heute noch a ls  p lausib le Histor ie  akzept ier t .

Dins laken hat  in  f rüheren Jahrhunderten keinen Chronisten gehabt .
Nur in  wenigen Büchern,  d ie s ich mi t  der  Geschichte des Herzogstums
Kleve befassen, wird Dinslaken in kürzeren Abschnitten vorgestellt.
E ine solche gedrängte h is tor ische Übers icht  g ibt  Egbert  Hopp in
seinem Buch mi t  dem umständl ichen Ti te l

Kurtze Beschreibung Deß Landes sampt angehenckter
GENEALOGIA
Der Graffen und Hertzogen zu Cleve
Auß unterschiedenen so alten alß newen Authoren und Geschicht-
Bücher zusammen yerlasset durch Egberten Hopp dero Rechten
Licentiaten und bey dem Ctevischen Hottgericht Advocaten.
Gedruckt zu Cleve bey Tobias Sitberting
lm Jahre 1655

Dinßlaken quasi Martis lacus, weil der Gott Mars allda hochgeehret,
massen die alte Teutsche und Römer ihre besondere Götter gehabt,
oder auch wohl daß von den alten Einwohnern an den Orth Gerichtgehal ten,  welches bey den a l ten Gedi: : , - , i i " " ,  wercnes bey den a l ten Gedingt  genennet ,  daher noch übr iguer  urDgst€ lg (Dies Mart is)  wi l l  so v ie l  saqen a lß e in Ger ichtstao.  odersagen a lß e in Ger ichtstag,  oderwie etztiche vermeinen von Dinne Laken (teni;"';;r'; ';ä'ää 

"""nlrt.,dero Zeit wegen bequämes Wasser allda feiner als an anderen
:"Tn bereitet und in grosser abundantz im Lande verkauffet; istY V r  R q U t t 9 t ,  l 0 a

iL],:f q:*esen, nachderhandt ein Stätilein, endtich ein Dynastia undL J ^ , - , ,  ,  .  
- .  v r r r  e r q r l r e i l r ,  s t t w i l v t t  E i l t  u y i l a s u a  u l l Q' rern lchkei t  geworden,  geheissen das Landt  von Dinßlaken,  worunter\ ^ r ^ ^ ^ , ,  v r r  v q o  L q r t u l  v v t t  v i l i l J t a n E I t ,  w u l u l l l , g t' vYUUIr  auch gehör ig,  vom Reich Lehnrühr ig,  hat  se ine e igen Herren



gehabt biß Anno 1220, da es mit bewill igung des Kaysers, wie zuvor

ö"ragt ,  an das Clev isch Land gekommen und selb igen unauf lös l ich

incorpor i r t ;  Her tzog Adol f f  der  erste hat  e inen hohen und schönen
Thurn an das Schloß gebauet ,  welcher  kur tz  verruckter  Jahren durch

das Wetter  sehr  beschädigt  und ru in i r t .  ls t  gemein ig l ich e in appanage
gewesen für  d ie junge Herrschaf t  oder  jüngste Söhne der  Grafen und

Hertzogen, welche alda Hoff gehalten, biß es nach derer absterben
mit  dem Lande widrumb uni r t .  ls t  e in fürnehmer Paß gewesen umb
nacher Teutschland zu re isen;  Alß Anno 1531 bey d iese Stat t  d ie
Francofurter und Brabanter Kauffleuth von den Freyherren von Fal-
ckenste in mi t  bey s ich habend e l f f  andere Edel leuthe zumal  spol ier t
und des ihr igen beraubet ,  seyn d ie von Dinßlacken außgezogen,  d ie
Voleurs vertolget, hinterholet und gefangen nach Cleve gebracht, da
sie examini r t  und nach bef indung der  Sachen d ie Edel leuth mi t  dem
Rade,  d iebeyde Freyherren mi t  das Schwert  h inger ichtet ;  Der Drost
Paland von Dinßlacken wurde auch a ls  suspekt  d ieser  Rauberey e in-
gezogen,  hat  s ich aber purg i r t ;  von d iese Stat t  gehet  d ie appel la t ion
auff Kalkar.

Nein, sowas!

, ,Die Jugendl ichen l ieben heute den Luxus,  s ie
nieren, verachten die Autorität, haben keinen
Leuten und p laudern,  wo s ie arbei ten sol l ten .  .  . "

a c h  s o . . . !

haben schlechte Ma-
Respekt vor älteren

(470-399 vor Christus)
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Sokrates

29

Die Zukunft

Angebote und Vorschläge

Nach v ie len Diskussionen,  Bereisungen,  Hear ings und Gutachten l iegen
nun d ie PIäne auf  dem Tisch.  Es s ind Vorschläge,  wie man das Ruhr-
gebiet  und den Niederrhein neu ordnen könnte,  Angebote,  mi t  denen
sich nun d ie Pol i t iker  in  den betrof fenen Gemeinden,  Städten und
Kreisen auseinandersetzen müssen.  Der Kreis  Dins laken is t  sowohl  bei
der  Neugl iederung des Ruhrgebiets,  wie bei  der  Verplanung des
Niederrheins im Spie l .  Fest  s teht  schon jetz t :  Der  Kre is  Dins laken wird
diese Neuordnung n icht  über leben.

Auf  dem Weg zum , ,Endspie l "  gab und g ibt  es e in ige wicht ige Etappen:

1 6 . 5 . 1 9 7 2 Oberkre isdi rektor  Dr .  Gr iese legt  a ls  Chef  der  unteren
staat l ichen Verwal tungsbehörde seinen Vorschlag zur
Neugl iederung der  Gemeinden des Kreises Dins laken vor .

Die Gemeinden des Kreises haben in e inem Anhörungs-
termin in  der  Niederrheinhal le  in  Wesel  d ie Mögl ichkei t ,
den Mi tg l iedern der  Arbei tsgruppe des Innenminis ter iums
für  d ie Neugl iederung des Niederrheins ihre Auf fassung
zur kommunalen Neuordnung vorzutragen.

3 0 . 5 . 1 9 7 2

12.  10.  1972 Min is ter ia ld i r igent  Dr .  Eis ing und Lt .  Min is ter ia l rat  Köste-
r ing vom Innenminis ter ium unterr ichten d ie Landräte und
Oberkre isdi rektoren des Niederrheins über d ie Vorste l lun-
gen der  Arbei tsgruppe des Innenminis ter iums zur  Neu-
g  t i ede ru  ng .

18.  10.  1972 Innenminis ter  Weyer legt  se ine Vorschläge zur  Neugl ie-
derung des Ruhrgebiets vor .


